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Martin Paur, Hanns Wolfsmiller, beede 
  müessige Preuknecht, haben Pflaster- 
  stain von der Statt durchs Preuhaus 

Gebey   vf die Lend getragen, auch etlichs Vhr- 
    #   kott yber die Altmil in die Schlacht 

  gefierth, beede 8 Taglohn zu 12 kr. 
  verdiennt vnd empfangen 14. July  fl.     1 36  
     Huius fl.     7 27 6 hl. 

 
[fol. 15r] 

 
Georg Vischer, Burger vnnd Kueffer alhie, 
  hat zum Ambt 51 neue Ganze Viertl 

Kuefw.   Vaß gelifert, dz Vaß per 48 kr., erkaufft, 
  vnd laut Scheins 14. July 1679 dar- 
  für empfangen 

  fl.    40 48  
 
Casparn Stockh, Vischern alhie, vmb 23 Claffter 
  buechene Scheitter zu 1 fl. 30 kr., thuet, 

            33Inhalt Scheins 17. July 1679 bezalt  fl.    34 30  
 
Mess- vnd Anrichtgelt   fl.     1 20 4 hl. 
 
Franz Rözl, Kueffern, vmb 10 neue aichene 

           34Prandweinvaß, ains per 1 Gulden, Inhalt 
  Scheins 15. July 1679 bezalt  fl.    10   
 
Sebastian Kagern Kueffmaistern, ist 
  widerumben vf Abrechnung seines 

Kueffw.   Verdients laut Abschlagscheins, 
  24. July 1679 datirt, erfolgt   fl.  150   

    Huius fl. 236 38 4 hl. 
 

[fol. 15v] 
 
Dem Müller zu Sall, Michaeln Pizl, 
  von 3 Sud Malz zubrechen vnd hin- 

Millw.   vnd wider zufiehrn laut Zelts 19. July 
  abgericht worden    fl.      9   
 

         35Auf drey Geschür den ordinary 24 Preu- 
  knechten     fl.    99   
 
Den beeden Millern vnd iren Knechtn 

fl.    14 40  

                                                 
33 Randbemerkung: „Buechenholz“. 
34 Randbemerkung: „Prandweinw.“. 
35 Dieser und die folgenden vier Absätze sind im Original von einer nach rechts offenen Klammer umfasst 

und mit der Randbemerkung „Sold“ versehen. Diese Darstellung ist aus technischen Gründen hier nicht 
möglich. 


